
Als Keramik bezeichnen wir , die aus Ton, also aus Lehm, hergestellt

und im Feuer gebrannt wurden. Der Großteil unseres  ist aus Keramik,

also Teller, Tassen, Schüsseln, aber auch einige  und so weiter. Andere

Gegenstände aus Keramik sind Dachziegel und Backsteine, aber auch ,

die man in der Schweiz „Plättli“ nennt. Auch Waschbecken und WC-Schüsseln bestehen aus

gebranntem , sind also keramisch.

Schon Kinder können Dinge aus Ton herstellen, beispielsweise  für eine

Halskette oder kleine Tierchen. Runde Gegenstände wie Teller, Becher oder

 drehte früher der Töpfer auf einer Töpferscheibe. Henkel musste er

dann anschließend noch ansetzen. Nach dem  werden die

Gegenstände in einem heißen Ofen gebrannt. Nach dem Abkühlen kann man sie brauchen oder

mit einer  bestreichen und nochmals brennen. Dann wird die Oberfläche

wie .

Keramik ist aus unserem  nicht mehr wegzudenken. Es gibt sie nicht

nur im Haus, sondern auch in der . Die älteste solche Erfindung sind

Isolatoren. Das sind weiße Keramikteile zwischen einer  mit

elektrischem Strom und beispielsweise einem Mast oder einer Hausmauer. Aber auch in vielen

 werden mehr und mehr Teile aus Keramik anstelle von Teilen aus

Metall verbaut.

 schätzen es besonders, wenn sie bei einer Ausgrabung auf Keramik

stoßen, auch wenn es nur einzelne  sind. In jeder Kultur und in jeder

Zeit stellten die Menschen nämlich ihre besondere  von Geschirr her

und verzierten es auf ihre eigene Weise. So können die Archäologen recht genau einordnen, wie

alt eine  ist.
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